
Zur Ausstellung

Christopher Lehmpfuhl gehört zu den wichtigsten Vertretern der zeitgenössi-
schen Malerei in Deutschland. Seine Bildthemen sind, im Wechselspiel der 
Jahres- und Tageszeiten, Stadt und Landschaft. 

Christopher Lehmpfuhl wurde 1972 in Berlin geboren. 1992 begann er sein 
Studium der Malerei an der Hochschule der Künste (heute: UdK) und wurde 
1998 Meisterschüler von Klaus Fußmann. Studienreisen führten ihn in viele 
Länder der Welt. Seine Arbeiten wurden mit zahlreichen Kunstpreisen und 
Stipendien ausgezeichnet und sind international in großen Museen und 
bedeutenden privaten Sammlungen vertreten. 

Als Pleinair-Maler arbeitet Lehmpfuhl ausschließlich draußen, unter freiem 
Himmel und ist bei allen klimatischen Bedingungen Wind und Wetter 
aus gesetzt. Ein zentraler Aspekt seiner Malerei ist das Licht der Welt, das 
Christopher Lehmpfuhl meisterhaft in seinen Bildern einfängt. Er arbeitet  
mit allen Sinnen, spürt den Naturgewalten nach, die auf ihn elementar 
einwirken und setzt diese Emp�ndung malerisch um. Signi�kant für seine 
Arbeiten ist der unmittelbare pastose Auftrag mit Händen und Fingern, der 
seine Bilder fast zu objekthaften Reliefs werden lässt. Besonders ist das 
faszinierende Wechselspiel von Nah- und Fernsicht, von Abstraktion 
expressiver Bild elemente, von Farbspuren und landschaftlich-konkreten 
Formen, die das Motiv greifbar machen! 

Im Kontrast zu den farbdichten Ölbildern zeigen wir neue, schwebend- 
leuchtende Aquarelle, die das malerische Vokabular sinnvoll und aufs 
Schönste in Transparenz und Zartheit erweitern! Der Künstler kennt die 
französische Freilichtmalerei des mittleren 19. Jahrhunderts, weiß um die 
Kraft der Bilder von Lovis Corinth und um die malerische und inhaltliche 
Schlagkraft der Expressionisten � und dennoch: Christopher Lehmpfuhl 
er�ndet für die zeitgenössische, aktuelle Kunst die Malerei neu!
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